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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen

16. Juni Busausflug des Seniorenkreises Seite 11

ARCHE Seite 4

16. Juli Mitgliederversammlung „Freunde der Arche“ Seite 7

25. Juli Kindermusical „Rut“ Seite 5

25. Juli „Brass shall sound“ Seite 5

Monatsspruch Juni

Gott spricht:
Suchet mich,

so werdet ihr leben.
Am. 5, 4

Monatsspruch Juli

So bekehre dich nun zu deinem Gott,
halte fest an Barmherzigkeit und Recht
und hoffe stets auf deinen Gott!

Hos. 12, 7

Ökumene in Zabo

Bibel - (mit)teilen:

30. Juni, Kleiner Saal an der

Auferstehungskirche,

20.00 bis 21.00 Uhr

11. Juli Gemeindefest an der

2
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Gedanken zum Glauben

Es ist aber der Glaube eine
feste Zuversicht auf das,
was man hofft, und ein
Nichtzweifeln an dem, was
man nicht sieht. Hebräer 11,1

Tja, das mit dem Glauben ist schon so
eine Sache. Da ich Religionspädagogik
studiere, werde ich sehr oft gefragt, ob ich
eigentlich an Gott, und an das was ich
unterrichte, glaube.

Vor allem meine Schüler stellen diese
Frage. Wenn ich dann antworte, dass ich
wohl sonst nicht Religionslehrerin werden
würde, kommen Sätze zurück wie: „Es gibt
auch Relilehrer, die nicht an Gott glau-
ben.“, „Glauben heißt nicht wissen!“, oder
„Ich kann an nichts glauben, was ich nicht
sehe.“

Dieses Sehen, Anfassen, Erfahren können
ist in unserer technischen und visuell un-
heimlich fortschrittlichen Zeit sehr wichtig.
Was ich sehen und berühren kann, ist ja
auch wirklich da. Interessanterweise ist
das 3D-Kino immer beliebter. Wenn Sie
mit jemanden einen 3D-Film ansehen, der
noch nie eine solche Erfahrung gemacht
hat, der macht am Anfang immer das glei-
che. Wenn durch die 3D-Brille aus einem
zweidimensionalen Film, der aussieht, als
würde man doppelt sehen, dreidimensio-
nale Bilder entstehen, ist die erste Reakti-
on bei einem Besucher, der das erste mal
solche Bilder sieht, dass er versucht, da-
nach zu greifen. Es wirkt ja, als wäre man
mitten drin, als würde etwas auf einen
zufliegen, zuschwimmen, zulaufen, etc.
Und auch wenn das vergeblich ist und man
immer ins Leere greift, glaubt man doch,
was man sieht. Selbst wenn einem die
Technik verborgen bleibt, so glaubt, bzw.
weiß man doch, dass man einen 3D-Film
sieht.

Wie kommt es dann dazu, dass ich und
viele Menschen auch auf der Welt, an
einen Gott glauben, ein Wesen, weder
sichtbar noch anfassbar, noch mit einer
3D-Brille erkennbar ist?

Der Vers aus dem Hebräer-Brief gibt das
klar zu; Gott kann man nicht sehen. Doch
wenn man genau hinsieht, liefert er gleich
noch die 3D-Brille mit: der Glaube ist eine
feste Zuversicht auf das, was man hofft.
Glaube, Liebe, Hoffnung – alles Begriffe,
die jeder versteht und die jeder nachvoll-
ziehen kann, ohne sie zu sehen. Aber man
kann sie spüren. Wenn Glaube Zuversicht
ist, auf das was man hofft, wird jedem
verständlich, was gemeint ist. An Gott zu
glauben heißt, ich kann ihn nicht sehen
oder ihn durch wissenschaftliche Tests
beweisen, aber ich hoffe darauf, dass er, in
welcher Form auch immer, existiert und da
ist. Dass er mir durch schwierige Zeiten
hilft und für mich sorgt. Dass mein Leben
einen Sinn hat. Dass er die Idee zu all den
Wundern der Natur hatte und er uns schät-
zen und achten lehrt, was wir an der
Schöpfung haben. Dass er Gemeinschaft
stiftet und wir nicht alleine sind. Hoffnung
ist unsichtbar, aber sie ist doch immer da.
Glaube, Liebe und Hoffnung halten uns am
Leben.

Ihre Christiane Hessenauer
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Wir informieren

Gemeindefest
rund um das Jugend- und Gemeindehaus ARCHE

Kötztinger Strasse 88, Zabo

am 11. Juli 2010

11.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Posaunenchor

unter freiem Himmel

anschließend: Bratwürste und Pizza

Kaffee, Tee, Kuchen

Buntes Programm für alle Generationen:

Luftballontiere und Kinderschminken

mit dem Kindergarten Waldmünchener Straße

Vater-Mutter-Kind-Spiele

Origami-Falten für jung und alt

Kinderchor

Trommelgruppe

Tanzmäuse

Rollenrutsche und viele andere Spielangebote

der Evang. Jugend Zabo

für Kinder

17.00 Uhr: Ausklang des Festes mit dem Kanonkreis

Verschiedene Stände mit Attraktionen und Informationen
ab Mittag am Platz.

Unterstützen Sie uns bitte, wie in den Vorjahren, mit einer

Kuchenspende. Einfach am Sonntag morgen mitbringen!

Wir freuen uns auf alle, die kommen!

4
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Wir informieren

Auferstehungskirche in Zabo

Biblisches Kindermusical

von Matthias Stubenvoll

„Rut“

Sonntag, den 25. Juli um 10 Uhr im Gottesdienst

Mittwoch, den 28. Juli um 18 Uhr im großen Saal

Eintritt frei

Auferstehungskirche in Zabo

Sonntag, den 25. Juli um 19 Uhr

„Brass shall sound“

Mit Werken von Stanley, Vivaldi, Wendel...

Posaunenchor der Auferstehungskirche Nürnberg

Leitung Heidi Brettschneider

Eintritt frei

5
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Wir informieren

Neuer Brennofen für Töpferkurse in der Arche installiert!

Endlich ist er da, der neue Brennofen! Er steht im Werkraum der Arche im Keller-
geschoss und hat schon seine Bewährungsprobe in den ersten Töpferkursen im
April bestanden. Ab sofort können sich interessierte TöpferInnen jeglichen Alters
in Kursen (siehe Angebote im Auferstehungsboten) mit diesem schönen Hobby
vertraut machen.

Finanziert wurde der Brennofen durch den Verein Freunde der Arche, zu dessen
Aufgabe es - neben der Finanzierung des Hausmeisters – auch gehört, immer
wieder Verbesserungen in der Infrastruktur der Arche voranzubringen. So hat
unser Verein im letzten Jahr auch wesentlich zur Anschaffung der neuen
Schränke im Jugendbereich beigetragen, die die Mittagsbetreuung der Siedler-
schule seit Beginn des letzten Schuljahres nutzt.

Das Gemeindefest ist eines der großen Highlights im Vereinsleben der Freunde
der Arche, aber es ist nicht die einzige Aktivität, mit der unser Verein auf sich
aufmerksam machen und neue Freunde (sprich Mitglieder) gewinnen will. Seit
Jahren sind wir z.B. auch mit einem großen Stand am jährlichen Stadtteilfest in
Zabo vertreten, an dem wir letzten September auch die örtliche Politprominenz
begrüßen konnten.

Wir freuen uns, wenn Sie am Gemeindefest an unserer Losbude vorbeischauen
– es sind zahlreiche interessante Gewinne dabei, die zum großen Teil kostenlos
von den Geschäftsleuten aus Zabo zur Verfügung gestellt werden, wofür wir uns
an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich bedanken! Dort erhalten Sie auch
unseren neu gestalteten Flyer, dem Sie die Aufgaben und Ziele des Vereins
Freunde der Arche entnehmen können. Wir informieren Sie gerne auch persön-
lich am Stand!

Annette Lorenz, Schriftführerin des Vereins Freunde der Arche
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Wir informieren

Herzlich willkommen

zur Mitgliederversammlung

des Vereins Freunde der Arche

am Freitag, 16. Juli 2010

um 18.00 Uhr in der Arche, Kötztinger Strasse 88

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht

Frau Pfarrerin Ulrike Hink, 1. Vorsitzende

2. Kassenbericht

Frau Ursula Schultheiß-Frosch

3. Rechnungsprüfungsbericht

4. Entlastung des Vorstands

5. Sonstiges

Ab 19.15 Uhr für alle, die Lust haben:

Grillfest

zusammen mit dem Jugendausschuss und dem
Mitarbeiterkreis der Evang. Jugend Zabo.

Essen und Trinken stehen bereit.

Wir freuen uns auf viele Mitglieder und Interessierte!

7
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Wir laden ein

Laufende Angebote

der Evang. Jugend Zabo:

Internet-Cafe in der Arche

Montag 16.00 - 18.30 Uhr

Freitag 16.00 - 19.30 Uhr

Michael Hauck: 54 08 232

Aktuelle Aktionen und Infos

für Jugendliche ab 13 Jahren unter:

www.jugendhaus-arche.de

Ansprechpartner:

Burkhard Dlugosch: 09128 / 9251582

Handy: 0175 / 41 36 299

Jugendreferent in der Region- Nbg.-Ost

Kreativworkshop

Samstag, 26. Juni 2010
15.00 – 17.30 Uhr
Arche

Experimente mit Luft
und Luftdruck
Für Kinder ab 8 Jahren
Unkostenbeitrag: 5 Euro
Zusätzlich Materialkosten: 5 Euro

Anmeldung erforderlich
bei Pfarrerin Ulrike Hink: 40 46 20
oder bei Luftikus /
Michael Geßner: 48 00 642

Sie möchten per E-Mail über
die Kreativkurse informiert wer-
den, dann schreiben Sie bitte
eine E-Mail an:
michael.gessner@gmx.de
Betreff „Newsletter“

Töpferkurs
in der Arche

5x Donnerstag Nachmittag
16.00 -17.00 Uhr
24. Juni 2010
1.+8.+15.+22. Juli 2010

Für Kinder von 5-8 Jahren

Kursgebühr insgesamt 20 Euro
Zusätzliche Materialkosten:
10 Euro

Telefonische Anmeldung erfor-
derlich:
Pfarrerin Ulrike Hink: 40 46 20
oder Michael Geßner: 480 06 42

8
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Für unseren noch jungen ambulanten Pflegedienst suchen wir zum baldmöglichen Termin
eine

Pflegefachkraft als
tellvertretende Pflegedienstleitung (m/w),

die sich gerne engagiert in ein hochmotiviertes Team einbringen möchte.

Wir freuen uns über eine aufgeschlossene Persönlichkeit, die bereits mehrere Jahre in der
ambulanten Pflege tätig war. Erste Erfahrungen in der Personalführung und organisatori-
sches Geschick wären für diese Stelle wünschenswert.
Gemäß unserem Motto „Der Mensch steht im Mittelpunkt“ dürfen Sie ein angenehmes
Betriebsklima sowie eine Vergütung nach dem AVR Diakonie Bayern erwarten. Bei Eig-
nung stellen wir Ihnen die Weiterbildung zur Pflegedienstleitung in Aussicht.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Vorstellungen zur
wöchentlichen Arbeitszeit an Frau Johanna Zaigler (PDL).

Für weitere Auskünfte vorab stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel. 0911/210 78 09).

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4
90480 Nürnberg

Wir informieren

Ehrenamtliche gesucht

Wir sehen in unserer Gemeinde einen wachsenden Bedarf an Unterstützungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige und für die Begleitung von alleinstehenden Senioren. Einen
Nachmittag in der Woche spazieren gehen, gemeinsam Zeitung oder ein Buch lesen,
gemeinsam etwas basteln, sind z. B. Beschäftigungen, die die Lebensqualität im Alter
erheblich verbessern könnten.

Vielleicht haben Sie auch schon einmal darüber nachgedacht, ob Sie einen kleinen Teil
Ihrer Zeit für eine ehrenamtliche Tätigkeit aufbringen möchten. Wir würden uns über
interessierte Menschen jeden Alters freuen, die wir bei Anfragen unseren Patienten ver-
mitteln könnten. Dabei stehen wir Ihnen jederzeit als Ansprechpartner unterstützend zur
Seite.

Ein ehrenamtlicher Helferkreis für Demenzkranke ist bereits im Aufbau. Eine ehrenamtli-
che Beschäftigung sowie die Zusammenarbeit mit anderen Ehrenamtlichen mit regelmä-
ßigen Treffen können auch das eigene Leben bereichern.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Johanna Zaigler (Pflegedienstleitung) bzw.
Frau Karin Sippel zur Verfügung (Tel. 0911/210 78 09).

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4
90480 Nürnberg

s
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6. Juni, 1. So. n. Trinitatis 9.00 Wohnstift,
Kollekte: Diasporawerke Prof. Dr. Seubert

10.00 Kirche mit Abendmahl,
Prof. Dr. Seubert

19.00 Waldgottesdienst
Prof. Dr. Seubert

13. Juni, 2. So. n. Trinitatis 10.00 Partnerschaftsgottesdienst,
Kollekte: Kidugala Kidugala / Tansania

mit Kindergottesdienst
anschl. Stehcafe.
Pfarrerin Hink

19. Juni, Samstag 23.00 11-Uhr-Nachtkirche
Pfarrerin Hink mit Team

20. Juni, 3. So. n. Trinitatis 9.00 Wohnstift,
Kollekte: Partnerschaft Mecklenburg Prof. Dr. Seubert

10.00 Kirche mit Einführung der
neuen Konfirmanden,
Pfarrerin Hink, Pfarrer Bartels

27. Juni, 4. So. n. Trinitatis 10.00 Jubelkonfirmation
Kollekte: Kirche mit Abendmahl

u. Kirchenchor
Pfarrer Bartels

Gottesdienste im Juni

11-Uhr-Nachtkirche
am Samstag, den 19. Juni 2010

ab 22.00 Uhr

Sonnwendfeuer
auf dem Kirchenvorplatz
(nur bei passendemWetter)

um 23.00 Uhr

Gottesdienst in der Kirche

Alle, die zu dieser Uhrzeit (noch) wach sind, sind herzlich willkommen!

10

Kibo_Forstmeister_Jun_Jul_2010  19.05.10  16:27  Seite 10



9

4. Juli, 5. So. n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Pfarrerin Hink

Kollekte: Aktion 1+1 10.00 Kirche, mit Abendmahl,
und Kindergottesdienst,
Pfarrerin Hink

19.00 Waldgottesdienst
Pfarrer Bartels

11. Juli, 6. So. n. Trinitatis 11.00 Gottesdienst zum Gemeindefest
Kollekte: Arche rund um die Arche

mit Posaunenchor
Pfarrerin Hink

18. Juli, 7. So. n. Trinitatis 9.00 Wohnstift mit Abendmahl
Kollekte: LUX junge Kirche, Nbg. und Liturgie, Diakon Will

11.00 11-Uhr-Kirche,
Pfarrerin Hink mit Team

11.00 Gottesdienst im August-Meier-Heim,
Diakon Will

25. Juli, 8. So. n. Trinitatis 10.00 Kirche mit Kinderchor
Kollekte: EKD Aufführung des Musicals „Rut“

Pfarrer Bartels

1. August, 9. So. n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Prof. Dr. Seubert

Kollekte: Blumenschmuck 10.00 Kirche mit Abendmahl,
Prof. Dr. Seubert

19.00 Waldgottesdienst
Prof. Dr. Seubert

Gottesdienste im Juli

Busausflug des Seniorenkreises

Mittwoch,16. Juni 2010
Abfahrt: 8.30 Uhr an der Bingstraße, Einmündung Torwartstraße
Ziel: Wertheim, Miltenberg/Main, Amorbach
Rückkehr ca. 19.30 Uhr
Alle Zaboraner sind herzlich eingeladen.
Kosten: ca. 15,- €

Anmeldung im Pfarramt Tel. 40 44 22 oder
bei Familie Schüßler Tel. 40 26 20.

11
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Innenausbau
Zimmertüren

Einbauschränke
Holzdecken
Holzfenster

Kunststoff-Fenster
Reparaturen

Schreinerei
SCHNEIDER

Ernststraße 14

90478 Nürnberg

„ (0911) 49 31 21

Apotheker Peter Müller

damit Sie wieder gut zu Fuß sind!

Monika Leißner
Mobile Fußpflege

Pastoriusstraße 20ÿ90480 Nürnberg
Tel. 0911/40 87 788, mobil 0178/48 44 592

Diakonie-Zabo@arcor.de„ Bei der Diakonie Zabo fühl ich mich in guten Händen.“
   Zu Hause leben solange wie möglich

Der Mensch steht im Mittelpunkt

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4, 90480 Nürnberg

Tel.  0911-210 78 09 
e-mail:  diakonie-zabo@arcor.de
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TRAUERHILFE STIER  Bestattungsinstitut seit 1902

LETZTER    ABSCHIED IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE
Das heißt auch, den Menschen dort zu verabschieden, wo er gelebt und 
gewirkt hat, in Zabo, im persönlichen und sozialen Umfeld. Wir  helfen 
Ihnen dabei. Gemeindemitgliedern werden die dabei notwendigen 
zusätzlichen Überführungen nicht berechnet. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Pfarramt oder direkt bei uns. Hausbesuche - Erledigung 
aller Formalitäten - Bestattungsvorsorge - preiswerte Angebote - ...

Jederzeit für Sie erreichbar: Telefon (0911) 23 98 890

Fürther Str. 153 (Nbg.) www.trauerhilfe-stier.de

Fränkische und internationale Küche
Moderne Nebenräume für Tagungen
oder Feierlichkeiten
33 Zimmer mit DU/ WC/ Tel. / TV
Wir freuen uns auf Sie Familie Gracklauer

Valznerweiherstraße 75
90480 Nürnberg
Tel. 9 40 85-0

www.hotel-jaegerheim.de

Philips-Vertragswerkstatt
90480 Nürnberg-Zabo · Tel. 09 11/40 62 35 · Fax 09 11/40 55 42

E-CHECK

˜  Installation ˜  Service ˜  Wartung
ISDN-, Sprech-, Alarm- und Klimaanlagen · Solarien ·
Antennenbau · Satellitenanlagen · Kabelfernsehen · 
Steuerung für Heizungsanlagen · Elektr. Garagentor- u. Rolladenantriebe ·
Hausgeräte · Einbauküchen · Nachtspeicherheizungen.

GOLDBACH - APOTHEKE

ZERZABELSHOFSTR. 25
90478 NÜRNBERG

TELEFON 09 11/46 46 47
TELEFAX 09 11/46 77 47

Montag - Freitag

8.00 - 19.00 Uhr

Samstag

8.00 - 14.00 Uhr

www.goldbach-apo.de
info@goldbach-apo.de

gerne für Sie da...

Qualität für Ihre Gesundheit:

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

ÜBELEIN G
m

bH

Malergeschäft seit 1946

über 60 Jahre

Goldweiherstraße 58   90480 Nürnberg
Telefon 0911/404532    Telefax 0911/4010395

www.maler-uebelein.de     info@maler-uebelein.de

mode- und bettenhaus

www.strunz-in-zabo.de
strunz

Zerzabelshofer Hauptstr. 48
0911 / 40 48 70

13
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Der große Kantor und seine Orgel

In der Gemeindebücherei finden Sie einen biografischen Roman um den Kom-
ponisten und Kantor Johann Sebastian Bach. Kurt A. Findeisen ist der Autor,
der uns einfühlsam das Leben und Wirken Bachs näher bringt. Vielleicht ein
Buch für den Urlaub?

Wir sind da für Sie:

Jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr
am Donnerstag 10. und 24. Juni,
8. und 29. Juli von 18 – 19 Uhr
Im August ist die Bücherei zu, denn auch wir machen Ferien.

Ihr Bücherei-Team

14

Klaus Langer
Zerzabelshofer Hauptstraße 1

90480 Nürnberg
Telefon 09 11 / 40 62 51

Fax 09 11 / 40 62 91
http://ww.mon.de/mfr/

Tiergarten-
Apotheke

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg
Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76
Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11
90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33
Mobil 01 79-1 07 25 31

Eine fränkische Küche soll’s wohl sein,
gibt es nur bei Hobby-Koch Franz allein.

Gasthof „Heidekrug“
Inh. Heidi & Franz Dominko

Gut geführte und bekannt bürgerliche Gaststätte - Restaurant

Waldluststraße 67
90480 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 40 45 37
Fax: 09 11 / 40 50 48

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. ab 14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage
9.30 – 15.00 Uhr

Termine für Familienfeiern und Feste bitte rechtzeitig vereinbaren
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10

Freud und Leid

Getauft wurden:

Hugo Tiedje Pastoriusstraße 4

Felix Fiermann Komotauer Straße 29

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand

über mir. Psalm, 139,5

Bestattet wurden:

Hildegard Metzner 85 Jahre Schedelstraße 51

Anna Wendel 85 Jahre Bingstraße 30

Gerhard Glockzin 86 Jahre Bingstaße 30

Lucie Fuchs Jahre Ayrerstraße 35

Frieda Fuchs 95 Jahre Regensburger Str. 385

Helmut Nitsche 81 Jahre Fallrohrstraße 122

Paul Waitz 92 Jahre Komotauer Straße 12

Hans Schwarz 94 Jahre Bingstraße 30

Erna Hartlöhner 86 Jahre Bingstraße 30

Vladimir Eckhardt 50 Jahre Goldweiherstraße 53

Renate Jantzen 66 Jahre Jochensteinstraße 4

Hans-Werner Prießner 74 Jahre Kachletstraße 21

Magdalene Höhn 91 Jahre Goldweiherstraße 7

Walter Hohns 96 Jahre Klausenburger Str. 73

Horst-Werner Maaß 75 Jahre Heidelberg

Elisabetha Meier 81 Jahre, Bingstraße 30

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das

Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht

durch das Evangelium. 2. Timotheus 1,10

Redaktionsschluss für den August / September-Boten: 15. Juni
Druckerei: Nova Druck Goppert GmbH, Andernacher Straße 20, 90411 Nürnberg, Tel. 5 29 95 86, Fax 5 29 94 97

Abholtermin des August / September-Boten: 24. Juli
Herausgeber: Pfarrer Uwe Bartels, Forstmeisterstraße 6, 90480 Nürnberg Redaktion: Pfarrer Uwe Bartels, Helmut

101
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Wir laden ein

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Großer Gemeindesaal:

Kirchenmusik: Gospelchor: Montag, 17.45 Uhr
Kirchenchor: Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Freitag, 20.00 Uhr
Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Volkstänze Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 20.00 bis 21.30 Uhr
aus aller Welt: Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Mitmachtänze: Donnerstag, 10. und 24. Juni, 8. und 22. Juli
Anfänger und Senioren von 16 bis 17.30 Uhr
Tanzgeübte von 18 bis 20 Uhr
Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99

Gymnastik für Donnerstag, 8.30 Uhr
Frauen: Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Fitnesstraining Dienstag
für Frauen: 19.30 – 20.15 Uhr, Verena Schiller, Tel. 40 87 808 und

20.30 – 21.15 Uhr, Elke Huhl, Tel. 40 56 12

Seniorengymnastik:Mittwoch, 14.00 – 14.45 und 15.00 – 15.45 Uhr
Martina Raffler, Tel. 40 45 62

Miniclubs: Kontakt über Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Mutter-Kind- Montag, 10.00 - 11.00 Uhr, und 11.00 - 12.00 Uhr, ab 2 Jahre
Turnen: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Bewegungs- Dienstag, 15.00 - 16.00 Uhr, ab 3 Jahre
karussell: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Tanzmäuse: Montag, 15.15 - 16.15 Uhr, und 16.30 - 17.30 Uhr ab 4 Jahre
Dienstag, 16.15- 17.45 Uhr, ab 6 Jahre
Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Musikzwerge Baby Dienstag 9.15 - 10.15 Uhr, ab ca. 6 Monaten
Musikzwerge Kind Dienstag 10.30 - 11.30 Uhr, ab ca. 15 Monaten

Monika Fischer, Tel. 40 63 12
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Wir laden ein

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Kleiner Gemeindesaal:

Seniorenkreis: Mittwoch, 16. Juni, Busausflug nach Miltenberg
Montag, 26. Juli, Seniorenkreis
Inge und Manfred Schüßler, Tel. 40 26 20

Kinderchor: Mittwoch, 1. Gruppe, 15.15 – 16.00 (Kleine)
(ab 5 Jahre) 2. Gruppe, 16.00 – 17.00 (Große)
Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Trommelgruppe: 2. Freitag im Monat von 15.30 - 17.00 Uhr
Renate Heep, Tel. 40 78 39

ARCHE Kötztinger Straße 88
Bibelstunde: Dienstag, 18.15 – 19.15 Uhr

Kontakt über Pfarrerin Hink, Tel. 40 46 20

Spiele-Nachmittage Informationen bei
für Jung und Alt: Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99

Frauen Donnerstag, 17. Juni:
in der ARCHE: Besuch eines aktuellen Kinofilms

mit anschließender Besprechung
Donnerstag, 22. Juli:
„Wir lernen unsere Nachbarstadt kennen.“
Eine Führung durch Fürth
Nähere Informationen bei Barbara Blos, Tel. 40 00 01
oder bei Doris Ludwig, Tel. 40 65 34

Miniclubs: Monika Fischer, Tel. 40 63 12
oder Ulrike Hink, Tel. 40 46 20

Kontaktkreis Asyl: Rita Ensinger, Tel. 40 81 07

Wohnstift am Tiergarten, Bingstraße 30
Bibelstunden: jeweils um 16.00 Uhr im Vortragssaal:

Donnerstag, 17. Juni
Donnerstag, 1. und 29. Juli

August-Meier-Heim, Regensburger Straße 380
Gottesdienste: Sonntag, 18. Juli, 11.00 Uhr, Diakon Will
Feierabendkirche: Ankündigung vor Ort

Wir laden ein
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Wir informieren

Demenz —
ein Problem mit wachsender Brisanz

In unserer täglichen Arbeit begegnen wir immer wieder dem Problem, dass Angehörige
von Demenzerkrankten zu wenig über die Krankheit und entsprechende Hilfsangebote
wissen. Der Unterstützungsbedarf von pflegenden Angehörigen ist groß.

Derzeit findet in unserer Gemeinde eine Schulung für engagierte Menschen zu diesem
Thema statt, das von der Projektstelle Altenheimseelsorge des Dekanats Nürnberg gelei-
tet wird. Ziel ist es, ab Ende d.J. einen ehrenamtlichen Helferkreis in Zabo zu bilden. Die
„WegbegleiterInnen in der Demenz“ stehen dann Demenzerkrankten und Ihren Angehöri-
gen stundenweise zur Entlastung zur Verfügung.

Wir möchten Ihnen nachfolgend ein paar wichtige Informationen zu diesem brisanten The-
ma geben.

Rund 1,2 Millionen Menschen leiden mittlerweile in Deutschland unter dieser für alle Betei-
ligten überaus belastenden Krankheit. Aufgrund der längeren Lebenserwartung wird für die
nächsten 20 Jahre eine Verdoppelung der Patienten geschätzt. Ca. 7.200 Demenzkranke
leben allein in Nürnberg, 75 von 100 können jedoch noch zu Hause versorgt werden.

Demenz (lat. „ohne Geist sein“) ist eine fortschreitende Erkrankung des Gehirns, ein Über-
begriff für eine Vielzahl von Erkrankungen, bei der so wichtige Aufgaben wie das Gedächt-
nis, das räumliche Orientierungsvermögen, die Verknüpfung von Denkinhalten oder auch
die Sprache zunehmend schlechter funktionieren.

Die häufigste Form dieser Erkrankung ist die Alzheimer-Krankheit (7 von 10 Erkrankun-
gen); auf noch ungeklärte Weise gehen allmählich Nervenzellen zu Grunde. Die zweit
häufigste Form bilden Durchblutungsstörungen im Gehirn (vaskuläre Demenz- 2 von 10).
Hier führen viele kleine unbemerkte Schlaganfälle zu der Hirnschädigung.

Zu Beginn der Erkrankung zeigen sich Störungen des Kurzzeitgedächtnisses, die Konzen-
trationsfähigkeit nimmt ab. Eigene Gedanken und Wahrnehmungen können nicht mehr in
einem sinnvollen Zusammenhang gebracht werden, es treten Wortfindungsstörungen auf.
Mit voranschreitendem Verlust des Gedächtnisses werden die Menschen unselbstständi-
ger und sind auf fremde Hilfe angewiesen. Alltägliche Aktivitäten wie Ankleiden, Waschen,
Rasieren, Toilettengang können nicht mehr alleine durchgeführt werden. Oft kommt es in
diesem Stadium auch zu einem Gewichtsverlust, da das Hungergefühl nachlässt und es
den Patienten schwer fällt, beim Essen sitzen zu bleiben.

Verhaltensauffälligkeiten wie Angstzustände, Depressionen, Wutanfälle sowie eine Störung
des Tag-Nacht-Rhythmus treten auf. Dies alles ist für die Angehörigen belastend und trau-
rig, die alltäglichen Schwierigkeiten nehmen zu.

Wenn der Arzt durch eine Untersuchung des körperlichen und geistigen Zustandes eine
Demenz diagnostiziert, ist es insbesondere für die Angehörigen wichtig, sich frühzeitig
gründlich über das Krankheitsbild zu informieren und sich Hilfe zu holen. Eine frühe Fest-
stellung ermöglicht u.a., die Lebensqualität von Betroffenen und Angehörigen zu verbes-
sern.
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Wir informieren

In unklaren Situationen sollten Sie sich an eine Alzheimer-Beratungsstelle wenden. In
Nürnberg steht Ihnen hierzu die Angehörigenberatung e.V. Nürnberg unterstützend zur
Seite. In einem ersten telefonischen Gespräch können Sie sich rund um das Angebot der
Beratungsstelle (z.B. Angehörigen- und Betreuungsgruppen) informieren bzw. einen Ter-
min für ein ausführliches Gespräch ausmachen
(Tel. 0911/26 61 26, eMail: info@angehoerigenberatung-nbg.de).

Eine weitere Möglichkeit zum Austausch von Erfahrungen und Erlangen von Kenntnissen
über die Krankheit bieten Angehörigengruppen, die von Fachleuten geleitet werden.
Auch Betreuungsgruppen, die von ehrenamtlichen Helfern und einer Fachkraft betreut
werden, geben für ein paar Stunden dem betreuenden Angehörigen eine Verschnaufpau-
se. Hier können Sie sich z.B. an die Begegnungsstätte der Diakonie St. Peter wenden.
Jeden Mittwochnachmittag kümmern sich hier geschulte Mitarbeiter um betreuungsbedürf-
tige Menschen (nähere Information erhalten Sie unter der Tel.Nr. 0911/46 61 06).

Ebenso informieren wir als ambulanter Pflegedienst Sie über Unterstützungsmöglichkeiten
und finanzielle Fragen. Wir entlasten pflegende Angehörige auch, indem wir u.a. die Ver-
sorgung der Körperpflege übernehmen, Medikamenteneinnahme beaufsichtigen und Mahl-
zeiten zubereiten; dabei wollen wir die vorhandenen Fähigkeiten durch Üben erhalten. Als
weitere Entlastung bieten wir eine stundenweise Betreuung der Demenzpatienten zu Hau-
se an, sodass die Angehörigen einige Stunden freie Zeit einplanen können.

Darüber hinaus gibt es Einrichtungen der Tagespflege. Diese sind geeignet für Patienten,
die tagsüber nicht, jedoch an Wochenenden von ihrer Familie versorgt werden können.
Regelmäßiges Beisammensein in einer Gruppe, in der die Erkrankten Förderung und Un-
terhaltung erfahren aktivieren sie geistig und körperlich; für die Pflegeperson sorgt sie
oftmals für den nötigen Abstand zur Situation und damit für Erleichterung.

Die Pflege von Demenzpatienten ist sehr zeitintensiv und somit teuer. Es gibt die Möglich-
keit, Leistungen über die Pflegeversicherung zu beziehen. Stellt der MDK (Medizinische
Dienst der Krankenkassen) im Rahmen der Begutachtung zur Pflegebedürftigkeit eine
erheblich eingeschränkte Alltagskompetenz fest (§45 a SGB XI), können die betroffenen
Personen zusätzlich Betreuungsleistungen in Höhe von 100 € monatlich (Grundbetrag)
oder 200 € (erhöhter Betrag) auf Antrag erstattet bekommen. Selbst Menschen, die keine
Pflegestufe haben, können diesen Betrag als Sachleistung in Anspruch nehmen. Dieser
Betrag kann auf das folgende Kalenderhalbjahr übertragen werden, sollte er innerhalb
eines Kalenderjahrs nicht ausgeschöpft werden.

Der Anspruch auf Verhinderungspflege kann seit dem 1.7.2008 nach sechs Monaten Pfle-
ge in häuslicher Umgebung in Anspruch genommen werden. Der Leistungsbetrag hierfür
wurde angehoben auf 1470,- €. Verhinderungspflege kann auch stundenweise eingesetzt
werden ohne Abzug beim Pflegegeld.

Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräch zu Verfügung, in dem Sie die für
Ihre Familiensituation passenden und notwendigen Betreuungsmöglichkeiten sowie finan-
zielle und rechtliche Probleme besprechen können.

Ihre Diakoniestation Zabo - Johanna Zaigler (Pflegedienstleitung)
Tel. 210 78 09
Diakonie-Zabo@arcor.de
Julius-Schieder-Platz 4 - 90480 Nürnberg
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Pfarramt Forstmeisterstraße 6 Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31
E-mail: Pfarramt@zabo-evangelisch.de
Internet: www.zabo-evangelisch.de
Bürostunden der Sekretärin Ines Krieglsteiner:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr,Donnerstag 15 – 17 Uhr

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße 6, Tel. 40 44 22
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Ulrike Hink Zwieseler Straße 7, Tel. 40 46 20 (mit Anrufbeantworter)
Fax 9 40 58 20, Sprechstunden nach Vereinbarung
E-mail: auferstehungskirche.hink@t-online.de

Diakon Stephan Will Handy: 0152 / 092 66 317

Kantorin Telefon 54 87 793
Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter)

Vertrauensleute des Prof. Dr. Harald Seubert, Siedlerstraße 151, Fax 50 33 77
Kirchenvorstands Frau Sonja Kroh

Kirchner Klaus Jakob Rohde, Telefon 0176 364 35 002 und 340 38 55
nur Dienstag, Samstag, Sonntag

Kindergarten am Julius-Schieder-Platz, Tel. 40 79 20

Kindergarten an der Waldmünchener Straße, Tel. 54 06 392

Gemeindebücherei Julius-Schieder-Platz 2, Eingang: Rückseite
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr
Donnerstag, 18 – 19 Uhr,
Leiterin: Irmgard Kloss

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg Nr. 5 476 031 BLZ 760 501 01
der Kirchengemeinde

Diakoniestation Julius-Schieder-Platz 4, Telefon 210 78 09
E-Mail: Diakonie-Zabo@arcor.de
Leitung: Sr. Johanna Zaigler
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 9 003 500, BLZ. 760 501 01

Diakonieverein 1. Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels Tel.40 44 22
Zerzabelshof e.V. 2. Vorsitzender: Wolfgang Karnagel

Kassier: Wolfgang Cellbrot, Viatisstraße 74 Tel. 2 85 15 41
Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer Tel. 40 40 51
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 1 307 128, BLZ 760 501 01

Verein 1. Vorsitzende: Pfarrerin Ulrike Hink, Tel. 40 46 20
Freunde 2. Vorsitzender: Ralf Heep, Kolerstraße 7, Tel. 40 78 39
der Arche Kassenführerin: Ursula Schultheiß-Frosch, Viatisstraße 42, Tel. 40 45 67

Konto: Sparkasse Nürnberg 10 179 299, BLZ 760 501 01

Verein zur Förderung 1. Vorsitzender: Prof. Dr. Harald Seubert
der Kirchenmusik 2. Vorsitzender: Dr. Helmut Schmidt, Tel. 0 91 87 / 45 85

Kassenführer: Jürgen Blümel, Tel. 40 98 004
Konto: Sparkasse Nürnberg 6 291 009, BLZ 760 501 01

Im Dienst für Sie
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